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(44. Nachtragsgesetz vom 22. März 1905 zum Gesetz, betreffend die Besteuerung der Hunde, vom
3. April 1895.

Wir

Wilhelm Ernst,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg,

Herr zu Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
20. 2c.

verordnen in Abänderung des Gesetzes, betreffend die Besteuerung der Hunde,
vom 3. April 1895 mit Zustimmung des getreuen Landtages, was folgt:

Die §§ 2 und 3 des Gesetzes erhalten folgende Fassung:

8 2.
Die Steuer beträgt jährlich

a) für jeden Hund, der aus Anlaß eines Wirtschafts-, Gewerbs- oder
Berufsbedürfnisses gehalten wird (Bedarfshund), drei Mark;
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